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1 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 

 
Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
(Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV. NRW. S. 516/SGV. NRW. 
113), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. März 2018 (GV. NRW. S. 172) 
und den §§ 25 ff des Ordnungsbehördengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13. Mai 1980 (GV. NW. S. 528/SGV NRW 2060), zuletzt geänd. durch Artikel 7 des Gesetzes 
vom 23. Juni 2021 (GV. NRW. S. 762), hat der Rat der Stadt Bergisch Gladbach in seiner 
Sitzung am 31.10.2023 folgende Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen beschlossen: 
 
 

§ 1 
 

(1) Verkaufsstellen dürfen innerhalb des im anhängenden Lageplan eingezeichneten 
jeweiligen Bereiches an folgenden Sonntagen von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein: 

 
1. Ortsteil Bensberg: 

1.1 am 14. April 2024 
1.2 am 16. Juni 2024 
1.3 am 22. September 2024 
1.4 am 10. November 2024 

 
2. Ortsteil Stadtmitte: 

2.1 am 28. April 2024 
2.2 am 08. September 2024 
2.3 am 10. November 2024 
2.4 am 15. Dezember 2024 

 
3. Ortsteil Refrath: 

3.1 am 05. Mai 2024 
 

4. Ortsteil Paffrath: 
4.1 am 14. Juli 2024 

 
5. Ortsteil Schildgen: 

5.1 am 07. Juli 2024 
 

 
§ 2 

 
Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage ihrer Verkündung in Kraft und tritt mit Ablauf 
des 31.12.2024 außer Kraft.   
 
Anlage: 
Lagepläne für die einzelnen Ortsteile 
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Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW kann gemäß § 7 Abs. 6 
GO NRW gegen diese Verordnung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Verordnung ist nicht ordnungsgemäß verkündet worden, 
 
c) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  

oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Diese Verkündung wird gemäß § 27a Absatz 1 VwVfG NRW zusätzlich im Internet auf der 
Internetseite https://www.bergischgladbach.de/bekanntmachungen.aspx veröffentlicht, 
worauf hiermit gemäß § 27a Absatz 2 VwVfG NRW hingewiesen wird. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
 
Die vorstehende Verordnung wird hiermit im vollen Wortlaut öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Bergisch Gladbach, den 02.11.2023 
 
 
gez. 
Frank Stein 
Bürgermeister 
 
 
 

2 XIV. Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Bergisch 
Gladbach zur Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Tagesbetreuung von Kindern 

 

Die Präambel wird wie folgt neu gefasst: 
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„Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490) und der §§ 1, 
2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) 
vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. April 2023 
(GV. NRW. S. 233) sowie des § 90 Sozialgesetzbuch (SGB) Achtes Buch (VIII) - Kinder- und 
Jugendhilfe- in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. 
2022), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.12.2022 (BGBl. I S. 2824) und der §§ 50 und 
51 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz – 
KiBiz) vom 03.12.2019 (GV. NRW. S. 877), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. 
April 2022 (GV. NRW. S. 509), hat der Rat der Stadt Bergisch Gladbach in seiner Sitzung am 
31.10.2023 die XIV. Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Bergisch Gladbach zur 
Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern vom 08. Juni 2006 
beschlossen:“ 
 
 

Artikel 1 
 

§ 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Diese Satzung regelt die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen des Besuchs von 
Kindertagespflege und Kindertagesstätten sowie des Außerunterrichtlichen Angebots an 
Grundschulen. Grundlage für die Erhebung von Elternbeiträgen sind die städtischen 
Richtlinien über die Förderung von Kindertagespflege, von Kindertagesstätten oder von 
Außerunterrichtlichen Angeboten an Offenen Ganztagsgrundschulen sowie die 
landesrechtlichen Regelungen (u.a. das Kinderbildungsgesetz) zur Erhebung von Beiträgen 
im Rahmen des interkommunalen Ausgleichs in der jeweils aktuellen Fassung.“   
 
 

Artikel 2 
 

§ 2 Absatz 3 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Mehrere Beitragspflichtige haften grundsätzlich als Gesamtschuldner.“ 

 
Artikel 3 

 
Hinter § 2 Absatz 3 Satz 1 wird als Satz 2 neu eingefügt: „Lebt das Kind abwechselnd bei 
jeweils einem getrenntlebenden Elternteil (sogenanntes Wechselmodell), so wird für jedes 
Elternteil 50 Prozent des Elternbeitrages festgesetzt, der seinem maßgeblichen 
Elterneinkommen gemäß der Beitragstabelle zu leisten ist.“ 
  

 
 
 
 

Artikel 4 
 
§ 2 Absatz 5 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
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 „Für Kinder, die eine Kindertagespflege besuchen, gelten die Beiträge aller Spalten der 
Beitragstabelle unter Absatz 4.“ 
 
§ 2 Absatz 5 Satz 3 wird wie folgt neu gefasst:  
 
„Als Obergrenze wird der Elternbeitrag maximal in Höhe des jeweils gültigen 
Tagespflegeentgeltes gemäß Ziffer 12 der Richtlinien der Stadt Bergisch Gladbach zur 
Förderung der Kindertagespflege festgesetzt.“ 
 

Artikel 5 
 
§ 2 Absatz 6 Satz 1, erster Halbsatz, wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Für Kinder, die eine Kindertagesstätte besuchen und noch nicht eingeschult sind, gelten die 
Beiträge der Spalten der Beitragstabelle unter Absatz 4, …“ 
 
 

Artikel 6 
 

§ 2 Absatz 10 Satz 1, erster Halbsatz wird wie folgt neu gefasst: 
 
 „Im Fall des Absatzes 1 Satz 5 ist ein Elternbeitrag zu zahlen, …“ 
 

 
Artikel 7 

 
§ 2 Absatz 11 wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Beziehen das Kind, für das der Elternbeitrag gezahlt werden soll, der alleinerziehende 
Beitragspflichtige oder bei gemeinsam zusammenlebenden Beitragspflichten mindestens ein 
Beitragspflichtiger 
 

1. Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem Sozialgesetzbuch II 
(SGB II) oder 

2. Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 
nach dem Sozialgesetzbuch XII (SGB XII) oder 

3. Leistungen zur Deckung des Lebensunterhalts nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz oder 

4. Leistungen nach dem Wohngeldgesetz (Miet‐ oder Lastenzuschuss) oder 
5. Kinderzuschlag gemäß § 6a des Bundeskindergeldgesetzes, 

 
werden für die nachgewiesene Dauer des Bezugs dieser Leistung/en keine Elternbeiträge 
erhoben. Lebt das Kind abwechselnd bei jeweils einem getrenntlebenden Elternteil 
(sogenanntes Wechselmodell) ist nur derjenige von der Beitragspflicht befreit, der die 
Leistung nach Satz 1 bezieht.“ 
 

Artikel 9 
 
Die XIV. Nachtragssatzung tritt am 01.08.2023 in Kraft.  
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Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW kann gemäß § 7 Abs. 6 
GO NRW gegen diese Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  

oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Diese öffentliche Bekanntmachung wird gemäß § 27a Absatz 1 VwVfG NRW zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite https://www.bergischgladbach.de/bekanntmachungen.aspx 
veröffentlicht, worauf hiermit gemäß § 27a Absatz 2 VwVfG NRW hingewiesen wird. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit im vollen Wortlaut öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Bergisch Gladbach, den 02.11.2023 
 
 
 
gez. 
Frank Stein 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Amtsblatt der Stadt Bergisch Gladbach  ·  Nummer 27  ·  02. November 2023  

 

Seite 7 / 8 

 

3 Öffentliche Zustellung 
 
 
Stadt Bergisch Gladbach  
Der Bürgermeister 
Jugendamt Fachbereich 5 
Unterhaltsvorschuss 
Frau Husfeldt 
 2829 
E-Mail: team.uvg@stadt-gl.de 

  
27.10.2023 

Ö f f e n t l i c h e   Z u s t e l l u n g 
 
Der derzeitige Aufenthaltsort von 
 
Name: geboren am: 
Daniela Barrano 28.10.1981 

 
zuletzt wohnhaft 
Straße: Ort: 
Am Mühlenberg 41  51465  Bergisch Gladbach 

 
ist hier nicht bekannt und kann auch nicht ermittelt werden. 
Es ergeht daher an Vorgenannte/n folgende Aufforderung: 
 
Sie werden hiermit aufgefordert, ein für Sie bestimmtes Schriftstück vom  
 
Datum des Schriftstücks: Aktenzeichen: 
23.10.2023 5130-4-01-04274 

 
Art des Schriftstücks:  
RWA gemäß § 7 UVG vom 27.10.2023  

 
das durch die Post nicht zugestellt werden konnte bei mir innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch 
eine bevollmächtigte Vertreterin / einen bevollmächtigten Vertreter abzuholen: 
 

Unterhaltsvorschuss-Stelle 
Stadthaus An der Gohrsmühle 18 

Zimmer 144b 
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Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. Die Zustellung gilt gemäß § 10 Absatz 2 letzter Satz LZG NRW als 
erfolgt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. 
 
 
Im Auftrag 
 
gez. 
Husfeldt 
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